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Liebe Spender, Unterstützer und Helfer 

Namaste und vielen Dank! Merci! Grazie! Thank you! 

Bruno Jelk – Daniel Brunner – Gerold Biner – Arno Heiri & das Earth C-Air Team 
 

 Direkthilfe Nepal  |  Vielen Dank für Ihr Vertrauen 
 

www.earth-c-air.com 

Immer wieder ist es imposant, wie die Völker im Himalaya leben. Über die Jahre entstanden durch die 
zahlreichen, herausfordernden Arbeitseinsätze auch tolle und aufrichtige Freundschaften. 
 

Tapfere Bergbewohner 
Wer zum ersten Mal sieht, wie die Leute in 
Nepal standhalten, denkt wohl man hätte die 
Zeit um Jahrzehnte zurückgedreht. 
Die Felder der kargen Landschaft werden noch 
ohne Maschinen bewirtschaftet, vom Pflügen 
bis zur Ernte herrscht pure Handarbeit.  
Ergänzende Nahrungsmittel wie Reis und 
Linsen werden mit Maultieren in Siedlungen 
gebracht. Was uns erstaunt, die scheuen und 
gastfreundlichen Leute scheinen zufrieden mit 
dem was sie haben, wir können viel von ihrer 
Natürlichkeit lernen.  
 

 
Unstabile Strassen 
Die neue Zugangstrasse zu unserem Spital in 
Khorlabesi wird im Sommermonsun oft durch 
Erdrutsche verschüttet. 
Daher ist es während dieser Zeit meistens 
schwierig, zeitgerecht benötigtes Baumaterial 
liefern zu können. 
In diesem Jahr war der Sommerregen 
besonders stark, der Durchgang war während 
zwei Monaten selbst mit guten 
Geländefahrzeugen unpassierbar.  
Erst im Herbst bis im Frühling kann jeweils 
planmässig weitergebaut werden. 
 
 

Wertvoller Erfahrungsaustausch 
Im November waren auch wieder Schweizer 
Fachkräfte vor Ort. 
Die Umgebung wurde optimal gestaltet und 
das Aussengelände des Spitals angepasst.  
Es entstand während diesen Wochen eine 
dynamische, respektvolle Zusammenarbeit. 
Wir sind stolz, dass immer wieder diverse, 
ehrenamtliche Fachspeziallisten unsere 
Missionen begleiten. 
Mit Enthusiasmus und Motivation befinden 
wir uns im Endspurt des Spitalbaus und sind 
zuversichtlich, dass die Anlage im nächsten 
Jahr ganzheitlich eröffnet werden kann. 

 
Dank Ihrer wertvollen Unterstützung können wir bald den Einwohnern im nördlichen Gorkha die 
fehlende medizinische Grundversorgung anbieten. Herzlichen Dank, dass Sie an uns glauben! 


